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AG Ernährung und Landwirtschaft

Düngeverordnung: Weniger Gülle – mehr
Gewässerschutz

Rainer Spiering, agrarpolitischer Sprecher:

Heute hat der Bundesrat der notwendigen Reform der Düngeverordnung
zugestimmt. Damit kommt die Mehrheit der Bundesländer einem Urteil
des Europäischen Gerichtshofs nach und stellt  die Weichen für eine
nachhaltige Versorgung mit sauberem Trinkwasser.

„Es stand bis zuletzt Spitz auf Knopf, ob die Bundesländer den Mut für eine
zukunftsweisende Agrarpolitik aufbringen. Deutschland wurde verklagt und
verurteilt, weil die rechtlichen Vorgaben der EU-Nitratrichtlinie seit Jahrzehnten
verletzt wurden. In etlichen, vor allem viehintensiven Regionen würde mittelfristig
kein sauberes Wasser mehr geschöpft werden können, wenn der Nitrateintrag
durch die Gülle nicht reduziert wird. Nun hat der Bundesrat die Chance genutzt,
die begangenen Fehler zu korrigieren. Dies war eine kluge Entscheidung.
Deutschland hätte sich andernfalls trotz wissenschaftlicher und rechtlicher
Erkenntnisse vom Gewässerschutz abgemeldet.

Nun werden wir Landwirte dabei unterstützen, die Neuregelungen umzusetzen.
Zum einen wurde mit dem Koalitionspartner vereinbart, dass wir ein
Investitionsprogramm für einen effizienteren Düngeumgang auflegen werden.
Zum anderen wird derzeit eine staatliche, freie digitale Plattform auch zur
Steigerung der Düngeeffizienz aufgebaut. Dadurch soll es Landwirten ermöglicht
werden, anhand von Boden-, Wetter- und Satellitendaten passgenau und
pflanzengerecht zu düngen.“
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